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Umfassender Überblick über Gips und seine 
Anwendungen 
 
Aktualisierte Neuauflage des Gips-Datenbuches: Zentrales 
Nachschlagewerk für Gips und gipsbasierte Baustoffe 

Der Bundesverband der Gipsindustrie e. V. hat das maßgebliche Standardwerk 
für die Planung und Anwendung von Gipsbaustoffen umfassend aktualisiert. 
Die technische Unterlage versammelt die wichtigsten Kenndaten zu Gips als 
Rohstoff sowie zu Gipsprodukten und bietet Fachleuten einen fundierten, 
neutralen Überblick über den aktuellen Stand von Technik, Normung und 
Anwendung. 

Seit seiner Erstveröffentlichung im Jahr 1995 und der letzten Aktualisierung im 
Mai 2013 wurde das Kompendium mit der vorliegenden Neuauflage normativ 
und inhaltlich umfassend überarbeitet und auf den neuesten Stand gebracht. 
Fachleuten aus Labor, Forschung und Lehre sowie Architektur und 
Ingenieurwesen bietet das bewährte Gipsdatenbuch des Bundesverbandes der 
Gipsindustrie e.V. einen umfassenden Überblick über alle relevanten Daten zu 
Gips und gipsbasierten Baustoffen und gilt als profundes Nachschlagewerk.  

Beginnend mit grundlegenden Informationen zu Nachhaltigkeit, 
Rohstoffgewinnung und Recycling beleuchtet das aktualisierte Gips-Datenbuch 
die gesamte Bandbreite gipsbasierter Produkte im Bauwesen: Von klassischen 
Gipsputzen über Gips-Wandbauplatten, Gips- und Gipsfaserplatten, 
vliesarmierte Platten und Gipsplatten aus der Weiterverarbeitung bis hin zu 
Gips-Verbundplatten und schnell abbindenden, selbstnivellierenden 
Calciumsulfat-Fließestrichen.  

Dabei wird der Gips als Schlüsselbaustoff für nachhaltiges und effizientes 
Bauen mit einzigartiger Kreislauffähigkeit vorgestellt, der seit Jahrtausenden im 
Bauwesen, in der Kunst, in der Medizin sowie in zahlreichen industriellen 
Anwendungen genutzt wird. Insbesondere im Bauwesen sind Gipsprodukte 
zentrale Baustoffe für nachhaltige Trocken- und Leichtbauweisen. Sie kommen 
hier sowohl im Neubau als auch bei der Sanierung, dem Umbau und der 
Nachverdichtung von Bestandsgebäuden zum Einsatz. Damit leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Schaffung von dringend benötigtem Wohnraum in 
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urbanen Ballungszentren. Gipsplatten und Gipsfaserplatten ermöglichen 
ressourcenschonendes, nutzungsflexibles, bezahlbares, feuersicheres und 
schnelles Bauen und sind aus dem modernen Innenausbau nicht mehr 
wegzudenken. Mit Gips lassen sich leistungsfähige, wirtschaftliche und flexible 
Konstruktionen für Wände, Decken und Böden realisieren. Wie kaum ein 
anderer Baustoff eignet sich Gips für die Umsetzung nachhaltiger Baukonzepte, 
denn er lässt sich beinahe unbegrenzt recyceln und wird nie zu Abfall. 
„Aufgrund ihrer bauphysikalischen Eigenschaften und der einfachen 
Verarbeitung sind Gipsprodukte derzeit weder hinsichtlich der Performance 
noch der Wirtschaftlichkeit oder der Mengen sinnvoll durch andere Baustoffe 
ersetzbar“, betont Dipl.-Ing. Holger Ortleb, Geschäftsführer des 
Bundesverbandes der Gipsindustrie und der Forschungsvereinigung der 
Gipsindustrie.  

Mit dem Bundesverband der Gipsindustrie e. V. und der Forschungsvereinigung 
der Gipsindustrie e. V. engagiert sich die deutsche Gipsindustrie intensiv für 
Forschung, wissenschaftliche Begleitung und die kontinuierliche 
Weiterentwicklung des Bauens mit Gips. Die transparente Bereitstellung 
fundierter, faktenbasierter Informationen ist dabei ein zentrales Anliegen.  

Das aktualisierte Gips-Datenbuch steht zum kostenlosen Download unter 
https://www.gips.de zur Verfügung.. 

Ergänzend finden sich auf der Homepage des Bundesverband der Gipsindustrie 
e. V. unter www.gips.de zahlreiche weitere Informationen für Planung und 
Baupraxis, darunter Umwelt-Produktdeklarationen, technische Merkblätter 
und weiterführende Fachinformationen. 

 

Fachliche Rückfragen: 
Bundesverband der Gipsindustrie e. V.: 
Holger Ortleb, Telefon: 030 31169822, E-Mail: ortleb@gips.de 
 
 
 
Bildmaterial 

     
Das aktualisierte Gips-Datenbuch steht zum kostenlosen Download unter 
https://www.gips.de zur Verfügung. Bildnachweis: Bundesverband der 
Gipsindustrie e. V. 
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Zum Bundesverband der Gipsindustrie e. V.: 
Der Bundesverband der Gipsindustrie e. V. vertritt die Interessen der 
gipsabbauenden und gipsherstellenden Unternehmen in Deutschland. Er ist 
aus dem 1899 gegründeten Deutschen Gipsverein hervorgegangen und 
repräsentiert heute eine sowohl von mittelständischen als auch von großen 
Unternehmen geprägte Branche mit ca. 6.000 Mitarbeitern. 

Zu den Aufgaben des Verbandes gehört die Darstellung der Vorteile des 
Baustoffs Gips sowie der modernen Trocken- und Leichtbauweisen mit Gips in 
der Fachwelt ebenso wie in der breiten Öffentlichkeit. Die Forschung und 
Entwicklung für neue Anwendungsmöglichkeiten des Materials, für nachhaltige, 
ressourcenschonende Herstellungs- und Veredelungstechniken sowie für den 
bauphysikalisch und technisch optimalen Einsatz in Gebäuden wird begleitet, 
koordiniert und kommuniziert. 

Der Bundesverband der Gipsindustrie e. V. engagiert sich in der nationalen 
sowie europäischen Normung. Er positioniert sich darüber hinaus in den 
Diskussionen zu den gesetzlichen Rahmenbedingungen der Bauwirtschaft, der 
Rohstoffgewinnung sowie dem Umwelt- und Naturschutz. 


